
DRK-Ortsverein, 17-21 Uhr
Blutspende-Aktion, St.-Johan-
nes-Schule, Schulstraße 5.
Bücherei am Kirchplatz, 9-12
Uhr, Kirchplatz 5.
Weltladen, 10-12.30 Uhr und
15-18 Uhr , Clarholzer Str. 18.
SPD Harsewinkel, 20 Uhr Sit-
zung, Alte Post, Münsterstr. 8.
DRK-Begegnungsstätte, 8.15
UhrYoga,14.30 Uhrgemütl.Bei-
sammensein, Dechant-Budde-
Weg 9.
Jugendhaus „Die Villa“,
15-17.30 Uhr Kindercafé (6-10
J.), 18-19.30 Uhr, Mädchentreff
(ab 14 J.).
Jugendhaus „Trockendock“, of-
fene Tür: 17-18.30 Uhr 11-14 J.,
17-20 Uhr ab 15 J.
Jugendtreff „Life-Line“, offe-
ner Treff: 16-18 Uhr (10-14 J.),
18.30-21 Uhr (ab 15 J.).
AG Jugend Marienfeld, 19.15
Uhr Igel-Radtour (ca. 25 km),
Autowerkstatt Haßmann, Biele-
felder Str. 28.
Allgemeiner Sozialdienst Re-
gionalstelle West, 9-12 Uhr
und 14-16 Uhr Beratung, Tel. 92
35 50.
GAB-Recyclinghof, 8-17 Uhr,
Berliner Ring 55, Tel. 33 72.
Kolping-Orchester, 20 Uhr
Probe, Realschule, Tecklenbur-
ger Weg 4.
Mütter- und Familienzentrum
„miniMaxi“, 8-12 Uhr Büro-
zeit/Tagespflegevermittlung,

9.30-11 Uhr Neubürger-Café,
Prozessionsweg 12, Tel. 40 63
41.
Recyclinghof, 8-18 Uhr, Dr.-
Brenner-Str. 10, Tel. 93 29 21.
Walkinggruppe, 18.30 Uhr ,
Turnhalle, Im Kreuzteich, Mari-
enfeld.
Woche der Kindergesundheit,
Tagesaktion: Wiegetag, 20 Uhr
Vortrag „Notfallversorgung für
Kinder“, Hirsch-Apotheke, Al-
ter Markt 2, Tel. 22 97.
Bürgerbüro im Rathaus, 8-17
Uhr, Tel. 9 35 -2 00.
Apotheken-Notdienst: Alte
Apotheke, Bahnhofstr. 22, Her-
zebrock, Tel. (05245) 24 63.
Bildungs-und Beratungszen-
trum der GAB, 9-13 Uhr Ar-
beitslosenberatung, August-
Claas-Str. 6, Tel. 40 84 23.
Gemeinwesenarbeit Dam-
manns Hof, 9-12.30 Uhr Ge-
meinwesenarbeit (Tel. 26 64),
14-17 Uhr Migrationsberatung
(Tel. 24 65), 9.30-11.30 Uhr
Frauentreff, 13.30-16 Uhr Haus-
aufgabenhilfe.
Hilfsgemeinschaft für Alkohol-
kranke, 19-21 Uhr Beratung
und Gruppenstunde, Kontakte
Tel. 25 42 und 39 72.
Hospizbewegung, Sprechstun-
den n. Vereinb., St.-Lucia-Kran-
kenhaus, Tel. 40 58 88.
Seelsorge-Notruf, Eugen
Chrost (über das St.-Lucia-Kran-
kenhaus, Tel. 6 30).

VON RICHARD ZELENKA

¥ Marienfeld. Ich fahr’ so
gerne Rad – als Bürgermeiste-
rin Sabine Amsbeck-Dopheide
am Sonntag Mittag von der
Bühne auf dem Klosterhof Pe-
ter Petrells alten Gassenhauer
ins Publikum schmetterte
(auch im Karneval bereits bes-
tens bewährt), verkündete sie
zugleich das Motto des 3. Mari-
enfelder Fahrradfrühlings. Bei
herrlichem Radlerwetter
drehte sich gestern alles rund
um das Fahrrad.

Gemeinsam mit Amsbeck-
Dopheide waren ihre Güterslo-
her Amtskollegin Maria Unger
sowieLandratSven-GeorgAden-

auer und der stellvertretende
Versmolder Bürgermeister
Horst Hardiek mit der schnau-
fenden und dampfenden TWE-
Lok angereist, um die Bedeu-
tung der Veranstaltung „im geo-
grafischen Mittelpunkt des Krei-
ses“, so Adenauer, zu unterstrei-
chen.„An diesem Tag ist Marien-
feld aber sicher auch der
schönste Platz im Kreis“, fügte
der Landrat hinzu. Adenauer er-
innerte daran, dass nicht nur die
wirtschaftliche Stärke, sonderen
zunehmend auch weiche Stand-
ortfaktoren wie der Radtouris-

mus an Bedeutung gewännen.
Maria Unger wies darauf hin,
dass es in und um Gütersloh
rund 40 Kilometer gut ausge-
baute Fahrradwege gäbe. „Das
Radeln vermindert nicht nur
den CO2-Ausstoß, sondern
schont auch die Geldbörse“,
sagte sie.

Trotz der vielen Konkurrenz-
veranstaltungen in der Region
war der Klosterplatz schon zu
früher Stunde gut gefüllt. Kein
Wunder, denn es lockte ein at-
traktives Programm rund um
das umweltfreundliche und ge-
sunde Fortbewegungsmittel
Fahrrad. Viele Gruppen und
Vereine hatten dort ihre Stände

aufgebaut und informierten die
Gäste über die unterschiedlichs-
ten Facetten des faszinierenden
Themas Radfahren.

Informationen, Spaß und Un-
terhaltung – dieser Mix kommt
gut an. Die Harsewinkeler Fahr-
radhändler haben sich einiges
einfallen lassen, um den Besu-
chern die neuesten Trends der
Biketechnik zu zeigen. Für den
musikalischen Rahmen sorgten
das Blasorchester Marienfeld so-
wie der Kinderchor der Marien-
schule und die Querschläger.
Der Oldtimerfreunde Marien-
feld präsentierten Fahrrad-Nos-
talgie aus längst vergangenen
Zeiten, so auch einige mit viel

Liebe und Sachverstand restau-
rierte Miele-Fahrräder, das äl-
teste aus dem Jahr 1938. Wäh-
rend sich die Kinder der Marien-
schule beim Fahrradputzen ein
kleines Taschengeld für die
nächste Klassenfahrt verdien-
ten, verzückte der Zauberer
Ralph Diehm die Gäste mit sei-
ner Close Up-Magie. Und auch
die Stelzengruppe „Dis Tanz“
war ein echtes Glanzlicht. Stau-
nende Gesichter gab es am Stand
des Fachgeschäftes „Die Spei-
che“.Die beiden EigentümerAn-
dré Werner und Frank Becker
konnten die Radsportler von der
„Staubwolke“ für ein interessan-
tes Experiment gewinnen – mit
Muskelkraft produzierten die
starken Männer mit Hilfe von

sieben Dynamos so viel Energie
(21 Watt), dass die sechs Leuch-
ten am Stand hell erglühten.

Zum Nachahmen nicht emp-
fohlen: Der Trial-Artist Jan Cle-
mens bot dem Publikum eine
atemberaubende Show mit sei-
nem Mountainbike. Der Esse-
ner Sportler hüpfte bis aufs
Dach eines Autos, wo er seine
spektakulären Kunststücke voll-
führte. Eingebettet in den Fahr-
radfrühling war die Verleihung
der Preise im Rahmen des Wett-
bewerbs „Harsewinkel dreht am
Rad“ (Bericht folgt).

BekenntniszumFahrrad: Maria Unger, Sabine Amsbeck-Dopheide,
Sven-Georg Adenauer und Horst Hardiek mit alten Miele-Rädern.

Spektakulär: Auf dem Dach eines Autos präsentierter der Essener Trial-Artist Jan Clemens dem staunenden Publikum seine atemberaubenden
Kunststücke auf einem speziellen Rad. FOTOS: RICHARD ZELENKA

¥ Harsewinkel. Für die Fahrt
der St.-Hubertus-Senioren am
Freitag, 12. Juni, nach Nieheim
sind noch einige Plätze frei. Nä-
here Informationen und Anmel-
dung bei Antonius Everding,
Tel. 22 60.

¥ Harsewinkel-Greffen/Mari-
enfeld. Das Deutsche Rote
Kreuz (DRK) bittet um drin-
gendbenötigte Blutspenden.Fol-
gende Termine werden angebo-
ten: Am Montag, 11. Mai, von
17 bis 21 Uhr in Greffen in der
St.-Johannes-Schule, Schul-
straße 5, und am Dienstag, 12.
Mai, von 17 bis 21 Uhr in Mari-
enfeld in der Marienschule, Klos-
terstraße 11. Blut kann jeder
spenden, der gesund und zwi-
schen 18 und 68 Jahren alt ist.

¥ Harsewinkel. Die RWE-Kun-
den in Harsewinkel haben mit
den Füßen abgestimmt: Auf
Grund der gleichbleibend ho-
hen Nachfrage lässt RWE West-
falen-Weser-Ems die erweiter-
ten Servicezeiten des RWE-Ser-
vicepunktes in Harsewinkel be-
stehen.Kunden können ab kom-
mender Woche immer montags
und mittwochs von 9 bis 13 Uhr
und von 14 bis 18 Uhr am West-
falendamm 18 zur persönlichen
Beratung vorbeischauen. Fra-
gen rund um die Strom- und
Erdgasversorgung werden hier
kompetent beantwortet.

¥ Harsewinkel. Die nächste Sit-
zung der SPD-Fraktion findet
am Montag, 11. Mai, um 20 Uhr
im Gebäude der Alten Post statt.
Auf der Tagesordnung steht die
Vorbereitung auf die Sitzung
des Hauptausschusses.

¥ Harsewinkel. Der Förderver-
ein der August-Claas-Schule
lädt alle Mitglieder und Freunde
der Schule am Mittwoch, 13.
Mai, zu einer Fahrradtour ein.
Treffpunkt ist um 16 Uhr auf
dem Hof der Schule. Erstes Ziel
ist die Außenwerkstatt, die in
der Trägerschaft des Förderver-
eins geführt wird. Anschließend
wird die Station mit der Sitz-
gruppe angesteuert. Beendet
wird der kleine Rundkurs in ei-
nem Harsewinkeler Lokal. An-
meldungen bis Dienstag, 12.
Mai, im Sekretariat der Schule,
Tel. 92 49 50.

¥ Harsewinkel-Greffen. Die
Frauengemeinschaft St. Johan-
nes lädt alle Senioren, aber auch
andere Interessierte zu einer
Halbtagesfahrt nach Venne am
Donnerstag, 14. Mai, ein. Ab-
fahrt ist um 13.30 Uhr ab Hotel
„Zur Brücke“, Hauptstraße 38.

Alle Teilnehmer erwartet eine
Führung durch die größte Eis-
waffelfabrik Europas. Anschlie-
ßend steht der Kaffeetisch in ei-
nem nahen Bauerncafé bereit.
Anmeldungen (mit Anzahlung)
absofort in der Drogerie Recken-
felderbäumer.

Für Klassenfahrt: Gegen ein kleines Entgelt putzten Moritz (l.) und
Manuel von der Klasse 3 b der Marienschule die Fahrräder der Gäste.

Schmale Bretter: Geschicklich-
keitwar aufdemParcours derVer-
kehrswacht gefragt.

Infos für Gäste: Hans Feuß (l.)
und Dr. Hartmut Matthes mode-
rierten den Fahrradfrühling.

Vorstand und Jugendbotschafter: Ingrid Brandt, Günter Rauh,
Louise Bouteiller, Lisa Austermann, Simon Wyrwol, Arnold Czech,
Silke Johanndeiter, Norbert Marmulla, Martin Hartmann und Mecht-
hild Walter (v. l.). FOTO: JOE CUBICK

NeueWege: CDU-Bürgermeisterkandidat Friedhelm Thüte (sitzend)
und der Harsewinkeler Ortsverbandsvorsitzende Karl-Heinz Diede-
richs (l.) informierten sich bei dem Rietberger Wolfgang Stroop über
das revolutionäre Leichtelektromobil Twike.

Mit Eifer dabei: Für Musik am Rande des Fahrradfrühlings sorgte der
Chor der Marienschule unter der Leitung des Rektors und Dirigenten
Burkhard Kirchner. Außerdem trugen das Blasorchester und die Quer-
schläger musikalisch zum Gelingen des Festes ein.

¥ Harsewinkel (joe). Beim
rund 100 Mitglieder starken
Städtepartnerschaftsverein Les
Andelys Harsewinkel – nur
noch „PALAH“ genannt – freut
man sich vor allem, dass die Part-
nerschaft endlich auch bei den
Jugendlichen angekommen ist,
von ihnen mitgestaltet und ge-
lebt werde.

Das dokumentiere sich insbe-
sondere in der noch im Rathaus
laufenden Ausstellung „Impres-
sions interculturelles“ (wir be-
richteten) und den Berufsprak-
tika, die Schüler aus Harsewin-
kel in der Normandie absolvier-
ten. Daran habe freilich auch das
heimische Gymnasium einen
großen Anteil, hieß es am Don-
nerstagabendim Rahmender zü-
gigen Jahreshauptversammlung
des aktiven Vereins. Weiteres In-
diz war die gute Beteiligung der
Jugendlichen an der Fahrt zum
großen Flohmarkt in Les Ande-
lys im vergangenen September.

Die „Eindrücke aus der Part-
nerstadt und dem Partnerland“,
wie Bürgermeisterin Sabine
Amsbeck-Dopheide die Ausstel-
lung einmal nannte, sind auch
Bestandteil der nächsten Aktivi-
täten. Ende des Monats geht die
Schau nach Les Andelys. Über
das Pfingstwochenende (30.

Mai bis 1. Juni) findet dort ein
großes Sportfest des ansässigen
Sportvereins statt. Natürlich
wird auch eine Abordnung aus
Harsewinkel dabei sein, unter
anderem auch eine Fußball-
und eine Tischtennismann-
schaft des FC Greffen.

Zum anstehenden Weinfest
wird eine Delegation aus der
Partnerstadt erwartet. Die Harse-
winkler fahren dann wieder An-
fang September zu Frankreichs
zweitgrößten Flohmarkt rüber.

Das Bouleturnier des Vereins,
diesmal fand es am Kleesamen-
marktsonntag auf dem Röve-
kamp mit rund 40 Teilnehmern
statt, soll im kommenden Jahr
während des Weinfestes stattfin-
den, damit auch Franzosen teil-
nehmen können. Gewählt
wurde im Heimathaus selbstver-
ständlich auch. Wiedergewählt
wurden der stellvertretende Vor-
sitzende Ramon Losada sowie
Kassierer Martin Hartmann.
Neue Beisitzerin ist Ingrid
Brandt, die den ehemaligen Vor-
sitzenden Heinrich Hemker ab-
löste. Weitere Vorstandsmitglie-
der sind Vorsitzender Günter
Rauh, Schriftführerin Mecht-
hild Walter sowie die Besitzer
Louise Bouteiller, Arnold Czech
und Norbert Marmulla.

¥ Harsewinkel. Eine Unfall-
flucht am Freitag gegen 14.30
Uhr konnte aufgrund aufmerk-
samer Zeugen schnell geklärt
werden. Eine 85-jährige Auto-
fahrerin parkte ihren Opel Astra
an der Münsterstraße in einer
Parkbucht ein. Ein 80-jähriger
Autofahrer war mit seinem
Daimler-Benz auf der Münster-
straße unterwegs und touchierte
den Opel beim Vorbeifahren.
Anschließend fuhr er weiter,
ohne sich um den entstandenen
Schaden zu kümmern. Zeugen
konnten jedoch das Kennzei-
chen ablesen, so dass der Fahrer
schnell ermittelt werden
konnte. Beide Fahrzeuge wur-
den bei dem Unfall leicht beschä-
digt. Insgesamt wird der Sach-
schaden auf etwa 1.500 Euro ge-
schätzt.
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